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Wien ,Montag ,den7 November1921 .=Abendausgabe.

DerStrassenbahnverkehrzuAllerheiligenImGemeinderatsaus -¬
schussefürdiestädtischenUnternehmungenwürdeheutevonder
DirektionderstädtischenStrassenbahnenein Berichtüberdie
Regelungund Abwicklungdes Verkehrszu Allerheiligenerstattet ,
DemBerichtist zuentnehmen:ZurBewältigungdesStrassenbahn
verkehrsam1 .Novemberstanden2300WagenimDienst ,vondenen
rund700fürdenZentralfriedhofverkehrverwendetwurden.Zur
stärksten Zeit langten amZentralfriedhof in denVormittagsstun
den130Zügemit310Wagen,amNachmittag155Zügemitrund370
WagenproStundeein .In derRückfahrtwurdenach5 Uhrnachmit
tag die grässteLeistungbei einer Stundenexpeditionvon156Zü-¬
genmit380Wagenerreicht .IndieserSeitwurdeninderStunde
rund28000FahrgästezurStadtbefördertIn derZeitvon8Uhr
frühbis 6 UhrabendswurdenzumundvomZentralfriedhof1200
Zügemit3000Wagenabgefertigt,waseinerGesamtbeförderungvon
über300. 000FahrgästeninbeidenFahrtrichtungenentspricht.Ins¬
gesamtwurdenam1 .November12MillionenFahrgästemitderStras¬
senbahnbefördert .ZurBewältigungdiesesVerkehresstanden9329
AngestellteimBetriebs - ,WerkstättenundBahnerhaltungsdienst ,- ¬
UebervAntragdesVB.EmmerlingwurdederDirektionunddemgesam¬
tenPersonalin AnerkennungderklaglosenAbwicklungdesVerkehres

zumAusdruckgebracht .zuAllerheiligenderDank



urlelsLebenigeburtegegsauber,undisderdopteaneidotlere
ringenSterblichkeitmiteinemDefizitinderBevölkerungsbewegung

abschloss.ImheurigenJahrehattennurderJuliundAugustUeberschüs-¬seanLebengeburtenzuverzeichnen.

EntfallenerEmpfang.AmMontagentfälltderEmpfangbeiBürgermeister
ReumannwegendessendienstlicherVerhinderung.
NeueLöhneimBaugewerbe.DiegroßeTeuerungswelle,dieüberWienund
ganzOesterreichhinweggeht,undeinevollständigeUmstülpungallerEr-¬
werbs-undLehnverhältnissemitsichbrachte,hatdieBauarbeitgeber
veranlasst,entgegendersonstüblichenVereinbarung,dassdieSehn-¬
erhöhungimmermitdemerstenMontagdeskommendenMonatsbeginnt,be.31 .Oktoberreits ab denBauarbeiterneineErhöhungihrerGesamtlöhne
um65%zubewilligen .DieeinzelnenneuenStundenlöhnesind :Maurer
150K ,Spezialmaurer158K ,Zimmerer155K ,Gerüster141K ,Hilfs
arbeiterüber22Jahre133K,Hilfsarbeiterunter22Jahre109K.Ju-¬
gendlicheHilfsarbeitervon14bis16Jahre78KundHilfsarbeiterinnen
99KpreStunde.DieBaurabeitgeberwarenvondervollenUeberzeugung
durchdrungen,daßangesichtsdeskemmendenhartenWintersdenArbei-¬
ternnachMöglichkeitHilfegebrachtwerdensoll ,umsievogNetzu

bewahren.

WIENERGEMEINDERAT.
Sitzungvan28 .Okteber1921.

BürgermeisterReumanneröffnetdieSitzung.
Bespendethaben:DiedeutscheKelenieinArequipefürdeutsche

österreichischeKinder200. 533K.
DerdänischeVizekensulDr.PaulFleischl,. ,fürdiearmenWie-¬ler 55000K.
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